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Die Kaufstimmung sinkt, während
Bitcoin auf die langfristige

Unterstützung fällt
Am 26. Mai stellte der On-Chain-Analytics-Anbieter

Santiment fest, dass Bitcoin-Händler häufig kurzfristige,
kleine Krypto-Preisrückgänge kaufen, sich jedoch davor
fürchten, die längerfristig größeren zu kaufen. Es fügte

hinzu, dass die Erwähnung eines Kaufs bei Kursrückgängen
derzeit inaktiv sei, was auf eine sehr schwache

Marktstimmung hindeutet. „In der Vergangenheit war es
gut, aus dieser Art von #FUD Kapital zu schlagen“, hieß es.
Darüber hinaus sind die Bitcoin-Preise seit ihrem Anstieg

auf knapp 31.000 US-Dollar Mitte April um fast 15 %
zurückgegangen. Das derzeit fehlende Volumen deutet
auch darauf hin, dass dieser Rückgang noch nicht tief
genug ist, um weiteren Kaufdruck auszulösen. Bitcoin
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Am 26. Mai stellte der On-Chain-Analytics-Anbieter Santiment
fest, dass Bitcoin-Händler häufig kurzfristige, kleine Krypto-



Preisrückgänge kaufen, sich jedoch davor fürchten, die
längerfristig größeren zu kaufen.

Es fügte hinzu, dass die Erwähnung eines Kaufs bei
Kursrückgängen derzeit inaktiv sei, was auf eine sehr schwache
Marktstimmung hindeutet.

„In der Vergangenheit war es gut, aus dieser Art von #FUD
Kapital zu schlagen“, hieß es.

Darüber hinaus sind die Bitcoin-Preise seit ihrem Anstieg auf
knapp 31.000 US-Dollar Mitte April um fast 15 %
zurückgegangen. Das derzeit fehlende Volumen deutet auch
darauf hin, dass dieser Rückgang noch nicht tief genug ist, um
weiteren Kaufdruck auszulösen.

Bitcoin fällt auf Unterstützung

Santiment berichtete auch, dass die Verkäufe mit Verlust unter
Krypto-Inhabern zugenommen haben. Es wurde die MVRV-Metrik
(Marktwert-zu-realisierter Wert) verwendet, die darauf hinweist,
dass die überwiegende Mehrheit der Krypto-Assets im gesamten
Sektor Signale für unterkaufte Werte ausgibt.

„Da die Märkte für Händler langweilig erscheinen, sehen wir
weiterhin unruhige Adressen, die ihre Geldbörsen leeren und mit
Verlust verkaufen.“

Glassnode stellte fest, dass der Bitcoin-Preis unter Verwendung
des vorherigen Bullenmarkt-Höhepunkts als Anker auf das
goldene Fibonacci-Verhältnis von -61,8 % gefallen ist. Dieser
liegt bei 26.200 US-Dollar, wo die Preise vor ein paar Stunden
gesunken waren.

Seitdem ist BTC zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels
leicht auf knapp unter 26.500 US-Dollar gestiegen, bleibt aber
kurzfristig bärisch.



Nach wochenlanger Konsolidierung und langsamer Abwertung
blieb der Bitcoin Fear and Greed Index auf einem neutralen
Status. Derzeit liegt der Wert bei 49, wo er sich seit zwei
Wochen befindet.

Ausblick auf den Kryptomarkt

Die Kryptomärkte fielen im Späthandel am 25. Mai auf ein Zehn-
Wochen-Tief, wobei die Gesamtkapitalisierung auf 1,14 Billionen
US-Dollar sank. Sie haben sich während der asiatischen
Handelssitzung am Freitagmorgen nur geringfügig erholt, was
darauf hindeutet, dass am Wochenende eine weitere
Konsolidierung bevorstehen könnte.

Nach einem Rückgang auf 26.000 US-Dollar sind die BTC-Preise
an diesem Tag um ein halbes Prozent gestiegen, bleiben aber
seitwärts und bewegen sich knapp über den langfristigen
Unterstützungsniveaus. Eine Aufschlüsselung von hier aus
würde weitere Unterstützung bei etwa 25.000 US-Dollar finden.

Die Ethereum-Preise fielen gestern auf 1.770 US-Dollar, erholten
sich aber seitdem und notierten zum Zeitpunkt des Verfassens
dieses Artikels bei 1.807 US-Dollar.

Die einzigen Altcoins, die derzeit einen messbaren Anstieg
verzeichnen, sind XRP, MATIC und LTC, die an diesem Tag
jeweils um 3 % zulegten.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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